
Er tes K apitel: Das römische Gut. 7 

\'illa gowe~en . Dio gilt in gl i 'hol' W is für Gallion 
oller ltnlion, SO"" it un die lanuwirl chaftli 'h 11 Ver
lültnisse des letzteren uns a In Bri fwechs 1 G I' gor 
tle_ Er ten und jenen Inphyt utisehen uml liv Ha
ri hon \erträcren bekannt iml, die im 7. Jahrhunuert 
'-on den ra vcnnati ehen Bischöfon im , biet des 
Exarchat: gesehlo ',en wurden. ,\Ve11n wir tlie bruch
stück,,'eisen Xachrichten, die \\ i1' don genannten Quoll n 
entnehmen. ucm yon Fu tel de oulang' moi tm'haft 
entworfenen Billie der gulli 'eh-rümi eben .:: utswi rt
schaft ,ergleiclu;halbe1' gegenüber tollon, 0 üb I'Z ngon 
"ir UDS da'-on, das die rümicho ,illa mit tlerjonigon 
eine gl'o.se lhnlichkeit auf\\ ios, <1i "ü' in uHien m 
der Epoche cll: :"icloniu, .rl.pollinul':ls vOl'fintleu. 1

) 

Hier wie uOlt zerfällt da Li ut odor die ,illa Jl1 

zwei ge,.,onuertL "irtl:haftcn. Der eino T il \\'in1 ,er
mi tel t ,,'kla,enarbeit untel' per ünlichcr .'I.ufsicht <lt'S 

c';'utbc.'itzer" ouer lIes ,(m ihm '·ingc 'tzten Yer
wal er". ~ ,illicu .. actor. ·· bebaut. währenr1 der andero 
die Gehüfte unll Anteile cl riebenHinglieh oll"r 11ur 
zeitweilig an be, timlDte Land. tücke gefes.l'lten Sldav n, 
_.,er,i. glehae ad.cripti." o\\'ie der freien Pikhtel, R i 
es .:olcher mit kurzer Fri. t (gewöhnlich fünfjiihrigel') , 
... ei e., erblicher, in ::.ic11 ein.ehliflRl. Vlr> XUml'l1 mit 
welchen die quellen lIas Gut un<! ·ben.o Il! Anteile, 
die ,on einer oder mehreren Familien im I<~l'b.eha ft -
verhältni .. e kultiviert werden, bezeichnen, 'in<1 die
.,elben, welchr: wir in ·[>ti eren mittelaltel'1ichcn Doku
menten an reffen. yjlla, fUllllus, ma .... a. 'altns, diese 01101' 

jon r Z hl von 'Cncien (unciae) deo eilll'!ll oder (le~ andoren 
Gutes (fundus) - mit solchen '\Vor!on pflegt in den 
kir<;)llic!ten Qnellen von H.olTl untl H.avcnna nnll in cl n 

1) S. L'AlIllu et le domaioc rural par .FuHlel oe Coulnn
ge,;, la villa gallo-romaine. S. !Jl. 


